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Herren Bezirksliga

DJK Sportbund Stuttgart IV : SportKultur Stuttgart 
Samstag, 02.04.2022, 17:30 Uhr

Beyer fixiert zwei Punkte für den DJK Sportbund Stuttgart IV

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf die Mannschaft des DJK Sportbund Stuttgart IV am vergangenen
Samstag im 11. Saisonspiel auf die Mannschaft SportKultur Stuttgart. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erspielte Timo Beyer. Bemerkenswert war, dass SportKultur Stuttgart dieses Match
mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Koch / Hini bei ihrer Vier-Satz-Niederlage
von Frey / Seel dann doch niedergerungen worden. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Jablonka /
Schollmeier konnten Weiß / Beyer anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Männle / Amstrup wehrten eine 1:0 Satzführung von Sebald / Jensen
ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange mit Philipp Schollmeier ringen musste
Jannik Weiß in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Nur einen Satz verlor Alexander Koch bei
seinem Sieg in vier Sätzen gegen Leonard Jablonka und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Timo Beyer gewann sein Spiel gegen Martin Sebald sicher in drei
Sätzen. Moritz Männle bezwang Christian Frey in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Ausreichend spielerische Mittel hatte Victor
Amstrup letztlich an der Hand, um Simon Jensen zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Werner Seel zunächst
nicht gut aus, so gewann Claudius Hini im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte
Partie. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des DJK Sportbund Stuttgart IV und
SportKultur Stuttgart in die Box. Das folgende Einzel zwischen Jannik Weiß und Leonard Jablonka
endete indessen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Jablonka endete. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Alexander Koch Philipp Schollmeier in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Lange mit Christian Frey kämpfen musste Timo Beyer in einer engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des DJK Sportbund Stuttgart IV die Vorrunde
mit einem Punkteverhältnis von 22:0 bei 11 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft SportKultur Stuttgart erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 20:2. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 DJK Sportbund Stuttgart IV

Doppel: Koch / Hini 0:1, Weiß / Beyer 0:1, Männle / Amstrup 1:0 
Einzel: J. Weiß 1:1, A. Koch 2:0, T. Beyer 2:0, M. Männle 1:0, V. Amstrup 1:0, C. Hini 1:0 
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 SportKultur Stuttgart
Doppel: Jablonka / Schollmeier 1:0, Frey / Seel 1:0, Sebald / Jensen 0:1 
Einzel: L. Jablonka 1:1, P. Schollmeier 0:2, C. Frey 0:2, M. Sebald 0:1, W. Seel 0:1, S. Jensen 0:1


